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Themen

1. Überblick 
Was läuft in NRW in Sachen NAP… und was nicht?

2.  Beispiele für aktuelle Aktivitäten
Beratung/Forschung/Projekte

3.  Ausblick



• Der NAP sieht eine Mitwirkung der Länder bei insgesamt 
21 Maßnahmen vor

• NRW beteiligt sich an 18 Maßnahmen

• Schwerpunkte sind u.a. 
• Demonstrationsbetriebe (5 Ackerbau, 3 Gemüsebau)
• Vergleichsbetriebe (31 Ackerbau, 6 Gartenbau)
• Lückenindikationen (33 Versuche Zierpfl./Baumschule; 25 Rück-

standsversuche Gemüse)

• Keine Aktivitäten bei
• Langzeitversuchen
• Resistenzforschung
• Fördermaßnahmen zum Integrierten Pflanzenschutz
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2. Beispiele: Beratung

• Personalkapazitäten des Pflanzenschutzdienstes 
seit ca. 15 Jahren mindestens konstant

• Hinzu kommen ca. 35 „Spezialberater“ der 
Landwirtschaftskammer (mit anteiliger Unterstützung des 
Landes)

• Hinzu kommen 64 Gewässerschutzberater der 
Kooperationen „Landwirtschaft/Wasserwirtschaft“ 
(mit anteiliger Unterstützung des Landes)

• Hinzu kommen 40 Gewässerschutzberater zur 
Umsetzung der WRRL (mit Vollfinanzierung des Landes)



2. Beispiele: Beratung

Neben den (obligatorischen) Fortbildungsveranstaltungen 
zur Sachkunde wurden von der Beratung durchgeführt:

• 74 Tagungen Ackerbau (7.700 Teilnehmer)

• 16 Tagungen Gartenbau (1.220 Teilnehmer)

• 208 Feldbegehungen Ackerbau (4.850 Teilnehmer)

• 16 Feldbegehungen Gartenbau (249 Teilnehmer)



2. Beispiele: Beratung

• Umsetzung der ELER-
Beratungsförderung bereitet  
Anlaufschwierigkeiten

• Beratungsmodul „Nützlingsberatung“ 
stößt noch auf (zu) geringe Resonanz

• Ausdehnung auf „IP-Beratung“ 
denkbar, bedarf aber ggfs. intensiver 
Vorbereitung

Hier investiert Europa in die 
ländlichen Gebiete mit der 

Maßnahme:
„Einzelbetriebliche Beratung“
Mit dieser Maßnahme wird die 
Beratung landwirtschaftlicher 

Betriebe unterstützt. Ziel ist es, 
deren wirtschaftliche und 

ökologische Leistungen sowie 
die Klimafreundlichkeit und -

Resistenz zu verbessern.



2. Beispiele: Forschung

NRW nutzt Förderzugänge umfassend:
•EFRE (Projekt DODES Direkteinspeisung)

•INTERREG (Projekte „Gezonde Kas“, „ProGemüse“)

•EIP (Projekt „Nachhaltiger Topfpflanzenanbau“)

•Agrarforschungsprogramm NRW                                        
(Projekte „Heiße Öle“, „Hacktechnik Reihenkulturen“….), 

•Projektförderungen (Pflanzenschutz in Leguminosen)



2. Beispiele: Projekte

Maßnahmen zum Schutz von 
Oberflächengewässern bei 
Containerstellflächen für Zierpflanzen



2. Beispiele: Projekte



 Unterstützung der Vor-Ort Beratung bei der 
Risikoabschätzung von PSM-Strategien

 Einfache Bewertung und Vergleich von Strategien 
unter feldspezifischen Umweltbedingungen

 Abschätzung der Effekte von 
Minderungsmaßnahmen auf das Risiko

H2Ot-Spot Manager NRW 
Web-Tool für die Gewässerschutzberatung
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Beispiel: Projekte



Beispiel: Projekte



2. Beispiele: Projekte

Ausblick
„Hot-spot-Analyst“

 Unterstützung der Beratung auf NRW-Ebene durch 
regionale Risikoanalysen 

 Einfache Bewertung und Vergleich von Strategien 
für einzelne Einzugsgebiete

 Abschätzung der Effekte von 
(Minderungs)maßnahmen auf das Risiko einzelner 
Einzugsgebiete durch Szenario-Analysen  



2. Beispiele: Projekte



2. Beispiele: Projekte



Ausblick:
NRW wird Aktivitäten des NAP weiterhin so umfassend wie möglich 

unterstützen und ggfs. weitere Ressourcen bereit stellen

Umsetzung der Leitlinien zum Integrierten Pflanzenschutz und 
Monitoring von deren Einhaltung wird Herausforderung; neue und 
geeignete Aktivitäten??

Vernetzung mit Maßnahmen zum Schutz der Biodiversität muss in 
NRW verbessert werden; Aktivitäten zum Schutz der Biodiversität 
müssen künftig mehr Raum einnehmen

Handlungsbedarf besteht z.B. bei der Verbesserung der Einhaltung 
des notwendigen Maßes bei Insektiziden



Andere Länder sind übrigens auch nicht untätig…..


